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Falschfahrer
Umkirch. Am Freitag, 30. Ok-

tober, ereignete sich gegen 2 Uhr
auf der Bundesstraße 31A fol-
gender Vorfall: Im Rahmen einer
Streifenfahrt aus Richtung Zu-
bringer Anschlussstelle Frei-
burg-Mitte inRichtungB31Anach
Umkirch, kam den Polizisten
ein Falschfahrer auf der rechten
Fahrspur entgegen. Die Polizis-
ten leiteten Sofortmaßnahmen
ein, um den Falschfahrer zu
stoppen. Nach Einschalten des
Blaulichts bremste der 49-Jäh-
rige, wendete sofort auf der
Fahrbahn indie richtigeRichtung
und wurde anschließend einer
Kontrolle unterzogen. Zu diesem
Zeitpunkt herrschte dichter Ne-
bel und es war glücklicherweise
kein Verkehr auf der B31A in
Richtung Umkirch. Ermittlungen
wurden durch die Autobahn-
polizei Umkirch eingeleitet.

Fische gestohlen
March. ImZeitraumvonSonn-

tag, 25. Oktober, bis Montag, 26.
Oktober, wurden aus einem
Gewässer auf GemarkungMarch
Forellen imWert von mehreren
hundert Euro gestohlen. Die
Fische werden dort von einem
Gaststättenbetrieb in speziellen
Behältern zwischengelagert. Die
an den Behältern angebrachten
Klappen waren mit Vorhänge-
schlössern gesichert und wur-
den aufgebrochen. Aufgrund
der Menge der entwendeten
Fische kann spekuliert werden,
dass sie möglicherweise zum
Verkauf angeboten werden. Der
Polizeiposten March ermittelt.

Verkehrsunfall
Bötzingen/Gottenheim. Am

27. Oktober ereignete sich gegen
12.50 Uhr bei der Ausfahrt der
B 31a auf die Landesstraße 115
ein Verkehrsunfall, bei dem
Sachschaden in Höhe von circa
4.000 Euro entstand. Ein Pkw,
der von der B 31a in Richtung
Gottenheim abbog, missachtete
die Vorfahrt eines von Bötzingen
kommenden Pkws, der seiner-
seits in Richtung B 31a abbog.

POLIZEI-NOTIZEN

„Sie haben interessante The-
men, Berichte oder Fotos

und Sie meinen: „Das muss
ins Blatt!“ – dann teilen Sie uns
das mit! Ihre Ansprechpart-
nerin für den

Tuniberg
Marianne Ambs,
Telefon 07633/933 1121

Vereine,Verbände,Gemeinden
und Organisationen schicken
Ihre fertigen Pressemitteilun-
gen und ihre Fotos per E-Mail
an die E-Mail-Adresse redak-
tion.reblandkurier@wzo.de.

„DAS MUSS INS BLATT“

Damit möchte man für die Ju-
gendausbildung optimale Bedin-
gungen schaffen, denn die Nach-
wuchsförderung und Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen ge-
hört zur Philosophie des Vereins.
Außerdemwird ein großer Kunst-

rasenplatz für die erwachsenen
Fußballspieler entstehen. Die Ge-
samtbaukosten für dieses Projekt
belaufen sich auf rund 800.000 Eu-
ro. Unterstützung gibt es vonderGe-
meinde March sowie dem Badi-
schen Sportbund. Den Grundstock
für die Finanzierung bildet der Erlös
aus demVerkauf des Sportgeländes
im Ortsteil Buchheim an die Ge-
meinde March.
Nach der Fusion des SV March

und des SC Neuershausen im Jahr

Spatenstich für das neue Sportgelände beimWaldstadion imOrtsteil Neuershausen

2009, um die Kräfte zusammenzu-
führen und eine wettbewerbsfähige
Infrastruktur zu schaffen, machte
man sich seitens desVereins Gedan-
ken wie mit den beiden Standorten
in Buchheim und Neuershausen zu
verfahren sei. Klar war recht bald,
dass die Kosten für beide Gelände
für den Verein nicht zu tragen sind.
NachAbwägungallerMöglichkeiten
entschied man sich schließlich, das
Gelände in Buchheim aufzugeben
und stattdessen in das Waldstation
in Neuershausen zu investieren. Ar-
chitekt Bernd Kraft, Ehrenmitglied
des SC March, übernahm die Pla-
nung des Bauvorhabens. Viele Ge-
spräche mit den Behörden waren
notwendig bis schließlich die Bau-

March. Am vergangenen Freitag

hatte der SC March zum offiziel-

len Spatenstich für das neue

Sportgelände beim Waldstadion

im Ortsteil Neuershausen einge-

laden. Bereits diese Woche sol-

len die Bauarbeiten für die bei-

denKunstrasenplätze beginnen.

Als einziger Verein in der Region

wird der SC March nach Fertig-

stellung einen Kunstrasenplatz

für die Jugend anbieten können.

genehmigung für das Projekt vorlag.
Viele Gäste aus Sport und Kom-

munalpolitik konnte der Vorstand
des SC March, Wolfgang Tritsch, zu
der kleinen Feier am vergangenen
Freitag begrüßen, unter ihnen Mat-
thias Krause, Geschäftsführer des
Badischen Sportbundes, Arno He-
ger, Bezirksvorsitzender des Südba-
dischen Fußballverbandes, sowie
Bürgermeister Helmut Mursa und
Altbürgermeister Josef Hügele, un-
ter dessen Amtszeit das Projekt in
Angriff genommen worden war. In
ihren Grußworten wünschten die
Gäste gutes Gelingen für das Bau-
vorhaben und viel Erfolg für die
sportliche Zukunft des Vereins.

Claudia Bachmann-Goronzy

Groß und klein freuten sich beim Spatenstich über den Fortschritt auf dem

Weg zu einem neuen Sportgelände für den SC March. Foto: cbg

Bei sonnigemHerbstwetter besuchtenviele Kunstinteressierte dieAus-
stellung der Opfinger Künstlerin Carmen Rantzuch-Doll imWeltkultur-
erbe Latour des Beaux-Arts inNeuf Brisach. Noch bis zum8.November
präsentiert die international bekannte Künstlerin dort ihreWerke. Der
Schirmherr der Ausstellung, Kunstmaler und Kurator Georg Schell,
führt die interessierten Besucher gerne durch die Ausstellung. Zur fei-
erlichen Finissage im Weltkulturerbe am kommmenden Sonntag, 8.
November,um15Uhr sindalleKunstfreundeeingeladen.RK/Foto: privat

Umkirch. Unter dem Motto „Ge-
sundund fit durchdenWinter“kön-
nen Bürgerinnen und Bürger aus
Umkirch auf Einladung des ökume-
nischen Seniorenkreises gemein-
sam mit alten Gemüsesorten neue
Gerichte kochen. Die Gerichte wer-
den anschließend in gemütlicher
Runde zusammen gegessen. Es sind
dreiTreffenam14.November, am21.
November und am 28. November
geplant. Das Kursangebot ist kos-
tenlos. Für die Lebensmittelwerden
jedes Mal circa 4 Euro berechnet.
Anmeldungen sind bis zum 8. No-
vember bei Mareike Schmidt, Tele-
fon 07665/505-19 möglich. (RK)

Neue Gemüsegerichte kochen

Für die sportliche Zukunft

Halbzeit im Latour des Beaux-Arts

Gesund durch
denWinter


